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ZOOLOGISCH-BOTANISCHE GESELLSCHAFT IN WIEN.
Sekretariat: Wien I, Burgring 7 (Naturhistorisches Museum). I

Mitteilungen an unsere Mitglieder
Das neue Jahrbuch des Notrings der wissenschaftlichen Verbände 

Österreichs
„KUNST IN ÖSTERREICH - ERBE UND VERPFLICHTUNG" 

ist erschienen. Preis broschiert S 60,-, in Leinen gebunden S 80,- 
Für Mitglieder um 25 i° ermäßigter Sonderpreis. Bestellungen sind 
an das Sekretariat der Gesellschaft zu richten. Bezahlung nach er­
folgter Lieferung.

Wir bitten, den beiliegenden Aufruf zu beachten und 
FREUNDE DES NOTRINGS DER WISSENSCHAFTLICHEN VERBÄNDE ÖSTERREICHS 
zu werden. Sie unterstützen damit auch unsere Gesellschaft.

Mit Ende 1962 hat- Univ.-Prof. Dr. Hans S t r o u h a l  seine 
Funktion als Generalsekretär unserer Gesellschaft, die er 16 Jahre 
lang, seit der Wiederaufnahme der Tätigkeit im Jahre 1946, inne­
hatte, zurückgelegt. Zu seinem Nachfolger wurde Hoehschul-Prof. Dr 
Engelbert B a n c h e r bestellt.



Erscheint (mit Ausnahme der Monate Juli bis September) einmal
monatlich

S I T Z U N G S - A N Z E I G E R
d e r  Z o o lo g is c h -B o ta n is ch e n , G e s e l ls c h a ft  in  Wien

Nr. 1 Januar 1962

Veranstaltungsprogramm
9. Januar (Dienstag), 18 Uhr, im kleinen Vortragssaal des Natur­

historischen Museums, Wien I, Burgring 7'- SEKTION FÜR ORNI­
THOLOGIE: 1. Neuwahl der Funktionäre ^Obmann, Obmann-Stell­
vertreter, Schriftführer).. - 2. Dipl.-Ing. Karl B e c k e r  : 
MIT DER KAMERA DURCH DEN WIENERWALD (mit Farblichtbildern).

10. Januar (Mittwoch), 18 Uhr, im Hörsaal 50 der Universität 
Wien (Hauptgebäude, Stiege VIII): ALLGEMEINE VERSAMMLUNG 
(gemeinsam mit dem Verein zur Verbreitung naturwissenschaft­
licher Kenntnisse in Wien): Dr. Reinhard S c h u s t e r  
(Graz): ZOOLOGISCHE STUDIEN IN DEN REGENWILDERN UND AN DER 
KÜSTE BRASILIENS (mit Farblichtbildern).

1'9. Januar (Freitag), 18 Uhr, im Hörsaal 50 der Universität 
Wien (Hauptgebäude, Stiege V±II): SEKTION FÜR BOTANIK:
1. Neuwahl der Funktionäre (Obmann, Obmann-Stellvertreter, 
Schriftführer). - 2. Hermann K u s e l :  NEAPELER ALGEN- 
.STUDIEN (mit Farblichtbildern).

25. Januar (Dienstag), 18 Uhr, im Hörsaal 12 der Universität 
Wien (Hauptgebäude, Stiege VII): SEKTION FÜR ZOOLOGIE:
1. Neuwahl der Funktionäre (Obmann, Obmann-Stellvertreter, 
Schriftführer). - 2. Univ.-Doz. Dr. Hannes an der L a n  
(Innsbruck): HISTOPATHOLOGISCHE AUSWIRKUNGEN VON INSEKTIZI­
DEN BEI NIEDEREN WIRBELLOSEN (mit Farblichtbildern).

24. Januar (Mittwoch), 18 Uhr, im Hörsaal 50 der Universität 
Wien (Hauptgebäude, Stiege VIII): ALLGEMEINE VERSAMMLUNG 
(gemeinsam mit dem Verein zur Verbreitung naturwissenschaft­
lichen Kenntnisse in Wien): Univ.-Prof. Dr. Gustav W e n ­
d e l b e r g e r :  PANNONISCHE VEGETATIONSPROBLEME (mit 
Lichtbildern).

51. Januar (Mittwoch), 18 Uhr, im Hörsaal 50 der Universität 
Wien (Hauptgebäude, Stiege VIII): ALLGEMEINE VERSAMMLUNG 
(gemeinsam mit dem Verein zur Verbreitung naturwissenschaft­
lichen Kenntnisse in Wien): Univ.-Prof. Dr. Wilhelm M a - 
r i n e 1 1 i : REISEEINDRÜCKE AUS BRASILIEN UND BRITISCH 
GUIANA (mit Farblichtbildern).

Bitte wenden!



MITTEILUNGEN AN DIE MITGLIEDER

1. Das Sekretariat der Gesellschaft wünscht allen Mitgliedern ein 
glückliches, an Erfolgen reiches Neujahr!

2. Die Mitglieder werden höfliehst gebeten, den Beitrag für 19.62 
mit beiliegendem Erlagschein zu überweisen.
Der Beitrag beträgt für

ordentliche Mitglieder ............  S 30,-,
korporative Mitglieder............ S 20,-,
unterstützende Mitglieder 
(Studierende, ohne Bezug der 
„Verhandlungen")................ . S 10,-.

Da die Zoologisch-Botanische Gesellschaft korporativ dem 
Österreichischen Naturschutzbung angeschlossen ist, genießen 
unsere Mitglieder als C-Mitglieder die gleichen Begünstigungen 
wie die A- und B-Mitglieder des ÖNB. Hiefür ist ein ermäßigter 
Beitrag von S 2,- pro Mitglied und Jahr zu entrichten. Wir 
bitten jene Mitglieder, die dem ÖNB nicht schon als A- oder B- 
Mitglied angehören, um gleichzeitige Überweisung von S 2,-.

3. Besuchen Sie die Vorführungen des wissenschaftlichen Films im 
A u d i t o r i u m  m a x i m u m  der Universität, veran­
staltet vom NOTRING DER WISSENSCHAFTLICHEN VERBINDE ÖSTER­
REICHS:
8. Januar (Montag), 19 Uhr: VÖLKERKUNDLICHE ZENTRALINDIEN-EX­

PEDITION 1960-61. Referent: Prof. Dr. J. H ae.k e 1 .
4. Das Jahrbuch 1962 des NOTRINGS DER WISSENSCHAFTLICHEN VER­

BÄNDE ÖSTERREICHS
„österreichische Naturschätze - Erbe und Verpflichtung" 

ist erschienen und kann von Mitgliedern zum ermäßigten Preis 
(gebunden S 60,-, broschiert S 45,-) bezogen werden. Bestel­
lungen sind an das Sekretariat der Gesellschaft zu richten. 
Bezahlung nach Lieferung erbeten.

ZOOLOGISCH-BOTANISCHE GESELLSCHAFT IN WIEN
Sekretariat: Wien I, Burgring 7 (Naturhistorisches Museum), 

Telefon: 93 27 12. - Sprechstunde des 
Generalsekretärs 1. Direktor Univ.-Prof. Dr. Hans Strouhal: 

Montag von 10 - 11 Uhr und nach den Allgemeinen Versammlungen.



Erscheint (mit Ausnahme der Monate Juli bis September) einmal
monatlich

Nr. Februar 1962

S I T Z U N G S - A N Z E I G E R
d e r  Z o o lo g is c h -B o ta n is c h e n  G e s e l ls c h a ft  in  Wien

Veranstaltungsprogramm
13* Februar (Dienstag), 18 Uhr, im kleinen Vortragssaal des Na­

turhistorischen Museums, Wien I, Burgring ?'• SEKTION FÜR 
ORNITHOLOGIE: Herbert S c h i f t e r :  GEFIEDERTE UND ANDE­
RE SEHENSWÜRDIGKEITEN AUS SCHWEIZER ZOOLOGISCHE GARTEN (mit 
Farblichtbildern).

28. Februar (Mittwoch), 18 Uhr, im Hörsaal 50 der Universität 
Wien (Hauptgebäude, Stiege VIII): ALLGEMEINE VERSAMMLUNG 
(gemeinsam mit dem Verein zur Verbreitung naturwissenschaft­
licher Kenntnisse in Wien) : Dr. Paul L e y; Ir. a u s e n 
(Wuppertal): DIE BEZIEHUNGEN ZWISCHEN ETHOLOGIE (VERHALTENS­
FORSCHUNG) UND GENETIK (mit Lichtbildern).

7. März (Mittwoch), 18 Uhr, im Hörsaal 50 der Universität Wien 
(Hauptgebäude, Stiege VIII): ALLGEMEINE VERSAMMLUNG (gemein­
sam mit dem Verein zur Verbreitung naturwissenschaftlicher 
Kenntnisse in Wien): Univ.-Prof. Dr. Richard B i e b 1 : 
VENEZUELA (VOM ORINOKO IN DIE ANDEN)(mit Farblichtbildern).

MITTEILUNGEN AN DIE MITGLIEDER
1. Denken Sie, bitte, an die Überweisung des Mitgliedsbeitrages.
2. Das Jahrbuch 1962 des

NOTRINGS DER WISSENSCHAFTLICHEN VERBINDE ÖSTERREICHS
„Österreichische Naturschätze - Erbe und Verpflichtung"

ist erschienen und kann von Mitgliedern zum ermäßigten Preis 
(gebunden S 60,-, broschiert S 4-5,-) bezogen werden. Bestel­
lungen sind an das Sekretariat der Gesellschaft zu richten. 
Bezahlung nach Lieferung erbeten.

ZOOLOGISCH-BOTANISCHE GESELLSCHAFT IN WIEN
Sekretariat: Wien I, Burgring 7 (Naturhistorisches Museum), 

Telefon: 93 27 12. - Sprechstunde des 
Generalsekretärs 1. Direktor Univ.-Prof. Dr. Hans Strouhal:

Montag von 10 - 11 Uhr und nach den Allgemeinen Versammlungen.



Erscheint (mit Ausnahme der Monate Juli bis September) einmal
monatlich

Nr. 3 März 1962

S I T Z U N G S - A N Z E I G E R
d er  Z o o lo g is c h -B o ta n is c h e n  G e s e l ls c h a ft  in  Wien

Veranstaltungsprogramm
6k März (Dienstag), 18 Uhr, im Hörsaal 42 den Universität Wien 

(Hauptgebäude, Stiege VII): SEKTION FÜR ZOOLOGIE: Dr. Walter 
F a b e r (Blindesanstalt für Pflanzenschutz) : ERGEBNISSE 
10-JÄHRIGER ERHEBUNGEN ÜBER DIE FLUGJAHRE DES MAIKÄFERS IN 
ÖSTERREICH.

7* März (Mittwoch)* 18 Uhr, im Hörsaal 50 der Universität Wien 
(Hauptgebäude, Stiege VIII): ALLGEMEINE VERSAMMLUNG (gemein­
sam mit dem Verein zur Verbreitung naturwissenschaftlicher 
Kenntnisse in Wien): Prof* Dr* Richard B i e b 1 : VENE­
ZUELA (VOM ORINOKO IN DIE ANDEN)(mit Farbbildern).

13* März (Dienstag), 18 Uhr, im Arbeitsraum der Vogelsammlung 
des Naturhistorischen Museums, Wien I* Burgring 7 • SEKTION 
FÜR ORNITHOLOGIEi Frau Maria G a n s o : ORNITHOLOGISC HE 
REISEEINDRÜCKE AUS JUGOSLAWIEN UND GRIECHENLAND (mit Farb­
dias).

14. März (Mittwoch), 18 Uhr, im Hörsaal 50 der Universität Wien 
(Hauptgebäude, Stiege VIII): ALLGEMEINE VERSAMMLUNG (gemein­
sam mit dem Verein zur Verbreitung naturwissenschaftlicher 
Kenntnisse in Wien): Prof. Dr. Hermann M e r x: m ü 1 1 e r 
(München): PROBLEME DER SIPPEN GLIEDERUNG DER PFLANZEN IN DEN 
ALPEN (mit Lichtbildern).

16. März (Freitag), 18 Uhr, im Hörsaal 50 der Universität Wien 
(Hauptgebäude, Stiege VIII): SEKTION FÜR BOTANIK: Dr. Harald 
R i e d l :  ÜBER DIE BEDEUTUNG VON KULTUREN FÜR DIE SYSTEMA­
TISCHE MYKOLOGIE (mit Lichtbildern).

21. März (Mittwoch), 18 Uhr, im Hörsaal 50 der Universität Wien 
(Hauptgebäude, Stiege VIII):

ORDENTLICHE GENERALVERSAMMLUNG.
Tagesordnung:

1. Rechenschaftsbericht.
2. Wahl der Rechnungsprüfer für 1962.
3. Allfälliges.

Eventuelle Anträge sind bis 19* März 1962 im Sekretariat der 
Gesellschaft schriftlich einzubringen.
Anschließend (gemeinsam mit dem Verein zur Verbreitung na­
turwissenschaftlicher Kenntnisse in Wien): Prof. Dr. Karl 
H ö f 1 e r : ZELLSTUDIEN AN DER MEERESDIATOMEE BIDDULPHIA 
TITIANA GRUNOW (mit Lichtbildern).

ZOOLOGISCH-BOTANISCHE GESELLSCHAFT IN WIEN 
Sekretariat: Wien I, Burgring 7 (Naturhistorisches Museum)



Erscheint (mit Ausnahme der Monate Juli bis September) einmal
monatlich

Nr. 4 April 1962

S I T Z U N G S - A N Z E I G E R
d e r  Z o o lo g is c h -B o ta n is c h e n  G e s e l l s c h a f t  in  Wien

Veranstaltungsprogramm
2. April (Montag), 18 Uhr, im Hörsaal 50 der Universität Wien 

(Hauptgebäude, Stiege VIII): SEKTION ZUR FÖRDERUNG DES BIO­
LOGISCHEN UNTERRICHTES: 1. Neuwahl der Funktionäre (Obmann, 
Obmann-Stellvertreter, Schriftführer). - 2. Prof. Dr. Au­
gust P a s s  (Feldkirch): ERLEBTE HEIMATNATUR (mit Diskus­
sion) .

5. April (Dienstag), 18 Uhr, im Hörsaal 4-2 der Universität 
Wien (Hauptgebäude, Stiege VII): SEKTION FÜR ZOOLOGIE (ge­
meinsam mit der Österreichischen Gesellschaft für Mikro­
biologie und Hygiene): UNTERSUCHUNGEN ÜBER IXODES RICINUS . 
IN EINEM NATÜRLICHEN FOCUS IM ZUSAMMENHANG MIT DER VERBREI­
TUNG DES FRÜHSOMMER-MENINGO-ENCEPHALITIS (FSME)-VIRUS, 
a) Ökologischer Teil: Dr. G. P r e t z m- a m  m  ; b) viro- 
logischer Teil: Dr. J. L o e w; .

10. April (Dienstag), 18 Uhr, im kleinen Vortragssaal des Na­
turhistorischen Museums in Wien, I, Burgring 7: SEKTION 
FÜR ORNITHOLOGIE: Dr. Dipl.-Ing. Kurt B a. u e r : DIE 
MAUSER DER VÖGEL ALS TAXONOMISCHES KRITERIUM.

11. April (Mittwoch), 18 Uhr, im Hörsaal 50 der Universität 
Wien (Hauptgebäude, Stiege VIII): ALLGEMEINE VERSAMMLUNG 
(gemeinsam mit dem Verein zur Verbreitung naturwissen­
schaftlicher Kenntnisse in Wien und der Anthropologischen. 
Gesellschaft): Prof. Dr. Kurt E h r e n b e r g  : HÖHLEN­
BÄR UND HÖHLENBÄRJÄGER, NEUE FUNDE, NEUE ERGEBNISSE.

ZOOLOGISCH-BOTANISCHE GESELLSCHAFT IN WIEN
Sekretariat: Wien I, Burgring 7 (Naturhistorisches Museum), 

Telefon: 93 27 12. - Sprechstunde des 
Generalsekretärs 1. Direktor Univ.-Prof. Dr. Hans Strouhal: 

Montag von 1 0 - 1 1  Uhr und nach den Allgemeinen Versammlungen.



Erscheint (mit Ausnahme der Monate Juli bis September) einmal
monatlich

Nr. 5 Mai 1962

S I T Z U N G S - A N Z E I G E R
d er  Zoolog isch ~B ota .n isch .en  G e s e l ls c h a ft  in  Wien

Veranstaltungsprogramm
8. Mai (Dienstag), 18 Uhr, im Hörsaal 42 der Universität Wien 

(Hauptgebäude, Stiege VII): SEKTION FÜR ZOOLOGIE: Univ.-Doz. 
Dr. W. W i e s e r : ANPASSUNGSMECHANISMEN EINIGER BEWOHNER 
DES GEZEITENGEBIETES AN IHREN'LEBENSRAUM.

9. Mai (Mittwoch), 18 Uhr, im Hörsaal 5Ö der Universität Wien 
(Hauptgebäude, Stiege VIII): ALLGEMEINE VERSAMMLUNG (gemein­
sam mit dem Verein zur Verbreitung naturwissenschaftlicher 
Kenntnisse in Wien, Gastvortrag mit Unterstützung des „Not­
rings der wissenschaftlichen Verbände Österreichs") Prof. Dr. 
W. E. A ink e 1 (Gießen), MEINE MEERESBIOLOGISCHEN ERFAHRUN­
GEN MIT DEM FORSCHUNGSSCHIFF „XARIFA" (mit Farbbildern).

18. Mai (Freitag), 18 Uhr, im Hörsaal 50 der Universität Wien
(Hauptgebäude, Stiege VIII): SEKTION FÜR BOTANIK: cand. phil. 
Karl B u r i a n : ZUR FRAGE DER INNEREN PLASMAHAUTSCHICHT, 
DES T0N0PLA3TEN (mit Lichtbildern).

23- Mai' (Mittwoch), 18 Uhr, im Körsaal 50 der Universität Wien 
(Hauptgebäude, Stiege VIII): ALLGEMEINE VERSAMMLUNG (gemein­
sam mit dem Verein zur Verbreitung naturwissenschaftlicher 
.Kenntnisse in Wien): Univ.-Prof. Dr. Ingo F i n d e n e g g  
(Lunz an See): DIE PRIMARPRODUKTION DES PLANKTONS ÖSTERREI­
CHISCHER SEEN (mit Lichtbildern).

27. Mai (Sonntag): SEKTION ZUR FÖRDERUNG DES BIOLOGISCHEN UNTER­
RICHTES: EXKURSION ZUM NEUSIEDLER SEE UND IN DEN SEEWINKEL 
unter Führung von Univ.-Prof. Dr. W. K ü h n e 1 t und 
Univ.-Prof. Dr. G. W e n d e l b e r g e r .  Abfahrt um 7 
Uhr vor der Universität. Fahrtkostenbeitrag S 45,-. Anmel­
dungen bis 12, Mai an das Sekretariat der Gesellschaft.

29* Mai (Dienstag), 18 Uhr, im Hörsaal 42 der Universität Wien 
(Hauptgebäude, Stiege VII): SEKTION FÜR ZOOLOGIE: Dr. Erich 
K u r z e r  referiert über gemeinsam mit Dr. Walter 
G r ü n b e r g  durchgeführte Untersuchungen ÜBER VOGELEPI- 
ZOISCHE ACARIDIEN (mit Diapositiven).

ZOOLOGISCH-BOTANISCHE GESELLSCHAFT IN WIEN
Sekretariat: Wien I n Burgring 7 (Naturhistorisches Museum), 

Telefon: 93 27 12. - Sprechstunde des 
Generalsekretärs 1. Direktor Univ.-Prof. Dr. Hans Strouhal: 

Montag von 10 - 11 Uhr und nach den Allgemeinen Versammlungen.



S I T Z U N G S - A N Z E I G E R
d er  Z o o lo g is c h -B o ta n is c h e n  G e s e l ls c h a ft  in  Wien

Erscheint (mit Ausnahme der Monate Juli "bis September) einmal
monatlich

Nr. 6 Juni 1962

Veranstaltungsprogramm
6. Juni (Mittwoch), 18 Uhr, im Hörsaal 50 der Universität Wien 

(Hauptgebäude, Stiege VIII): ALLGEMEINE VERSAMMLUNG (gemein­
sam mit dem Verein zur Verbreitung naturwissenschaftlicher 
Kenntnisse in Wien, Gastvortrag mit Unterstützung des „Not­
rings der wissenschaftlichen Verbände Österreichs:"): Prof. Dr. 
Friedrich S c . h a l b e r  (Braunschweig): BODENZOOLOGISCHE 
UNTERSUCHUNGEN IN SÜDAMERIKA UND AFRIKA' (mit Farbbildern).

8. Juni (Freitag), 18 Uhr, im Hörsaal 50 der Universität Wien 
(Hauptgebäude, Stiege VIII): SEKTION FÜR. BOTANIK: Dr. Irm­
gard J ä g e r  : NEUERE ERGEBNISSE ÜBER DIE MORPHOLOGIE DER 
STAUBBLÄTTER UND DER BLÜTENHÜLLE (mit Lichtbildern).

20. Juni (Mittwoch), 18 Uhr, im Hörsaal 50 der Universität Wien 
(Hauptgebäude, Stiege VIII): ALLGEMEINE VERSAMMLUNG: Prof.
Dr. Fritz T u r n o w s k y  (Klagenfurt): HOCHGEBIRGSSEEN 
KÄRNTENS UND OSTTIROLS (mit Lichtbildern).

. ZOOLOGISCH-BOTANISCHE GESELLSCHAFT IN WIEN
Sekretariat: Wien I, Burgring 7 (Naturhistorisches Museum), 

Telefon: 93 27 12. - Sprechstunde des 
Generalsekretärs 1. Direktor Univ.-Prof. Dr.. Hans Strouhal: 

Montag von 10 - 11 Uhr und nach den Allgemeinen Versammlungen.



S I T Z U N G S - A N Z E I G E R
d e r  Z o o lo g is c h -B o ta n is c h e n  G e s e l ls c h a ft  in  Wien

Erscheint (mit Ausnahme der Monate Juli bis September) einmal
monatlich

Nr. 7 Oktober 1962

Veranstaltungsprogramm
14. Oktober (Sonntag): SEKTION FÜR FÖRDERUNG DES BIOLOGISCHEN 

UNTERRICHTS: Ganztägige Exkursion: HERBSTLICHE TIER- UND 
PFLANZENWELT. Cobenzl - Häuserl am Berg (Mittagsrast) - Leo­
poldsberg. Führung: Prof. Dr. W. K ü h n e l t  und Prof.
Dr. F. E h r e n d o r f e r .  Treffpunkt: 9 Uhr 15 (pünkt­
lich) bei der Autobushaltestelle Meierei Cobenzl. (Fahrt­
möglichkeit ab Grinzing 9 Uhr, S 5»50.)

19* Oktober (Freitag), 18 Uhr, im Hörsaal 50 der Universität Wien 
(Hauptgebäude, Stiege VIII): SEKTION FÜR BOTANIK: Dozent Dr. 
Maria L u h a n : BAU UND ENTWICKLUNG DER GRAMINEEN-EPI­
DERMIS (mit Lichtbildern).

25. Oktober (Dienstag)* 18 Uhr, im Hörsaal 42 der Universität 
Wien (Hauptgebäude, Stiege VII): SEKTION FÜR ZOOLOGIE UND 
SEKTION FÜR FÖRDERUNG DES BIOLOGISCHEN UNTERRICHTS: FORT­
SCHRITTE DER ZOOLOGIE SEIT 1945. I. Prof. Dr. Hans T u p p y : 
MAKROMOLEKULARE VORAUSSETZUNGEN DER BIOLOGISCHEN ORGANISATION 
(mit Lichtbildern).

24. Oktober (Mittwoch), 18 Uhr, im Hörsaal 50 der Universität 
Wien (Hauptgebäude, Stiege VIII): ALLGEMEINE VERSAMMLUNG 
(gemeinsam mit dem Verein zur Verbreitung naturwissenschaft­
licher Kenntnisse in Wien): Prof. Dr. Hans L e i b u n d g u t  
(Zürich): DIE EUROPÄISCHEN URWÄLDER. Ergebnisse eigener wald­
baulicher Untersuchungen (mit Lichtbildern).

ZOOLOGISCH-BOTANISCHE GESELLSCHAFT IN WIEN
Sekretariat: Wien I, Burgring 7 (Naturhistorisches Museum), 

Telefon: 95 27 12. - Sprechstunde des 
Generalsekretärs Erster Direktor Prof. Dr. Hans Strouhal: 

Montag von 10 - 11 Uhr und nach den Allgemeinen Versammlungen.



Erscheint (mit Ausnahme der Monate Juli bis September) einmal
monatlich

Nr. 8 November 1962

S I T Z U N G S - A N Z E I G E R
der Z o o lo g is c h -B o ta n is ch e n  G e s e l l s c h a f t  in  Wien

Veranstaltungsprogramm
7. November (Mittwoch), 18 Uhr? a u s n a h m s w e i s e  im gros­

sen Vortragssaal des Naturhistorischen Museums, Wien I, Maria 
Theresienplatz: ALLGEMEINE VERSAMMLUNG (gemeinsam mit dem Natur­
historischen Museum in Wien und dem Verein zur Verbreitung na­
turwissenschaftlicher Kenntnisse- in Wien): Univ.-Prof. Kr* Fried 
rieh S c h r e m m e r :  LIE ZOOLOGISCHE NUBIEN-EXPEDITION 1962 
DES NATURHISTORISCHEN MUSEUMS IN WIEN (mit Farblichtbildern).

9. November (Freitag), 18 Uhr, im Hörsaal 50 der Universität Wien 
(Hauptgebäude, Stiege VIII): SEKTION FÜR BOTANIK: Vorbesprechung 
zur Gründung einer ARBEITSGEMEINSCHAFT ZUR FÖRDERUNG DER BOTANI­
SCHEN FREILANDARBEIT (Fortführung der "Floristischen Abende"). 
Einleitendes Referat: Univ.-Brof.Dr. Friedrich E h r e n ­
d o  r f e r .

13. November (Dienstag), 18 Uhr, im kleinen Vortragssaal des Natur­
historischen Museums, Wien I, Burgring 7: SEKTION FÜR ORNITHO­
LOGIE: Herbert S c h i f t e r :  HALTUNGS- UND ZUCHTERFOLGE 
BEI SELTENEN VÖGELN.

20. November (Dienstag), 18 Uhr, im Hörsaal 42 der Universität Wien 
(Hauptgebäude, Stiege VII): SEKTION FÜR ZOOLOGIE UND SEKTION 
FÜR FÖRDERUNG DES BIOLOGISCHEN UNTERRICHTS: Fortschritte der 
Zoologie seit 1945, II. Univ.-Doz. Dr. Jörg K l i m a  : DIE 
FUNKTIONELLE STRUKTUR DER ZELLE (mit Lichtbildern).

21. November (Mittwoch), 18 Uhr, im Hörsaal 50 der Universität Wien 
(Hauptgebäude, Stiege VIII): ALLGEMEINE VERSAMMLUNG (gemeinsam 
mit dem Verein zur Verbreitung naturwissenschaftlicher Kenntnis­
se in Wien, Gastvortrag mit Unterstützung des "Notrings der wis­
senschaftlichen Verbände Österreichs"): Doz.Lr. O.H. L a n g e  
(Darmstadt): WÄRMEHAUSHALT UND HITZERESISTENZ DER PFLANZEN IN 
BEZIEHUNG ZU IHRER VERBREITUNG (mit Lichtbildern).

30. November (Freitag), 18 Uhr, im Hörsaal 50 der Universität Wien 
(Hauptgebäude, Stiege VIII): SEKTION FÜR BOTANIK: Prof. Dr. H.
K u c k u 0 k (Hannover): DIE ENTSTEHUNG DER KULTURWEIZEN. Er­
gebnisse und Probleme (mit Lichtbildern).

ZOOLOGISCH-BOTANISCHE GESELLSCHAFT IN WIEN
Sekretariat: Vien I, Burgring 7 (Naturhistorisches Museum), 

Telefon: 93 27 12. - Sprechstunde des 
Generalsekretärs 1.Direktor Univ.-Prof. Dr. Hans Strouhal: 

Montag von 10 - 11 Uhr und nach den Allgemeinen versammlungen.



Erscheint (mit Ausnahme der Monate Juli bis September) einmal
monatlich

Nr. 9 Dezember 1962

S I T Z U N G S - A N Z E I G E R
d e r  Z o o lo g is c h -B o ta n is c h e n  G e s e l ls c h a ft  in  Wien

Veranstaltungsprogramm
30. November (Freitag), 18 Uhr, im Hörsaal 50 der Universität 

Wien (Hauptgebäude, Stiege VIII): SEKTION FÜR BOTANIK (ge­
meinsam mit der Gesellschaft zur Förderung der landwirt­
schaftlichen Chemie): Prof. Dr. H. K u c k u c k  (Hannover- 
Herrenhausen): DIE ENTSTEHUNG DER KULTURWEIZEN. Ergebnisse 
und Probleme. (Jiffit Lichtbildern.)

11. Dezember (Dienstag), 18 Uhr, im kleinen Vortragssaal des 
Naturhistorischen Museums in Wien, I, Burgring 7: SEKTION 
FÜR ORNITHOLOGIE: Dr. Friedrich S t e n g e l :  FELDOR- 
NITHOLOGISCHE METHODEN ZUR ERFASSUNG ÖKOLOGISCH BESTIMM­
TER V0GELBEST1NDE.

12. Dezember (Mittwoch), 18 Uhr, im Hörsaal 50 der Universität 
Wien (Hauptgebäude, Stiege VIII): ALLGEMEINE VERSAMMLUNG 
(gemeinsam mit dem Verein zur Verbreitung naturwissenschaft­
licher Kenntnisse in Wien): Prof. Dr. G. W e n d e l b e r ­
g e r ,  Dr. Elsalore F e t z m a n n  und cand. phil. H. 
N i k i f e l d :  AUS DER PFLANZENWELT KROATIENS. Bericht 
über die Exkursion des Pflanzenphysiologischen Instituts der 
Universität Wien 1962. (Mit Farbbildern.)

Außerdem wird auf die Z u s  a m m  e n k u n f  t der ARBEITS­
GEMEINSCHAFT ZUR FÖRDERUNG DER BOTANISCHEN FREILANDARBEIT 
hingewiesen, die am Donnerstag, dem 6. Dezember, 18 Uhr, im 
kleinen Vortragssaal des Naturhistorischen Museums in Wien, 
I, Burgring 7* stattfindet. Thema: DIE GATTUNG GERANIUM IN 
ÖSTERREICH.

ZOOLOGISCH-BOTANISCHE GESELLSCHAFT IN WIEN
Sekretariat: Wien I, Burgring 7 (Naturhistorisches Museum), 

Telefon: 93 27 12. - Sprechstunde des 
Generalsekretärs Erster Direktor Prof. Dr. Hans Strouhal: 

Montag von 1 0 - 1 1  Uhr und nach den Allgemeinen Versammlungen.
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